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^ o r n> o r i 

die vorliegende Schrift enthält bie Anwendung der Sehren des 
Straßenbaus auf ben BBalbwegbau mit den für diefe diSciplin 
nöchigen Mobiftcatioiten. Sie fucht aii|erbcm die Sückeit zu ergänzen, 
welche die ungemeine Straßeitbaulehre für bett BSaibwegbait noch 
auszufüllen läßt. 

J n wie weit dem Verfasser beides gelungen — Meß zu beur* 
cheilen überläßt er denjenigen, welche fich schon praktisch mit dem 
BSalbwegbou in otitgehenber BSeife beschäftigt haben. 

Für diejenigen Öefer, bei welchen bieß nicht ber Faß ift, bemerkt 
der Verfasser, baß ste fich nicht etwa bttrch den formelreichen Jichalt 
bes VucheS zu ber Anficht verleitelf laffen möchten, es feien bei ber 
wirtlichen Ausführung vonSBalbwegbauten umfangreiche mathematische 
Entwicklungen nochwenbig. denn bei jener wenbet man die wenigsten 
ber mitgecheilten Formeln direct an; bie überwiegeube Mehrjahl 
berfelben dient nur zur Vegrünbuttg allgemeiner Regeln unb kommt 
beSpalb bann nicht mehr in Vetracht, wenn ftch ber Sefer von ber 
Dichtigkeit ber E n b r e f u l t a t e überzeugt hat. Sftur au bie letzteren 
hält er fich in ber Pra$iS; er macht von benfelben ©ebrauch, ohne 
jebeSmal bie Entwicklungen zu wieberholen*). 

*), @o n immt , um nur Bin Beispiel zu geben, bie machematifche 
Begründung : jbe8 Verfahren« : p r o j e c t i r t e BefSttlinien S o f o r t (ohneWeitere« 
Sßrobiren) in d e f i n i t i v e , d. h- in Solche zu verwandeln, welche eine be» 
liebige, wenn überhaupt mögliche, @rdmaffenau8glei<$ung bewirken, neun volle 
Seiten (von 29 bis 37) ein. F l l t den praktischen Bebrauch reichen aber bie 
Formeln (21) und (25) a l s BndreSultate vollkommen aus und verwandeln stch 
noch für die gewöhnlich vorkommenden gäfle in die ganz einfachen «Special» 
formelu (22) und (28), beziehungsweise in (26) unb (27), 


